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Diözese verabschiedet Haushaltsplan 2012: zufriedener Ausblick trotz Unwägbarkeiten

Bistum rechnet mit mehr Kirchensteuern
und will in Klimaschutz investieren

Hildesheim/Landkreis. Das Bis-
tum Hildesheim blickt verhalten
optimistisch auf das kommende Jahr
und rechnet kurzfristig mit deutlich
höheren Kirchensteuereinnahmen
als noch 2011. Die weitere Entwick-
lung birgt jedoch einige Unwägbar-
keiten.
Mit Hilfe eines Jahresüberschusses

von geplanten 13,09 Millionen Euro
soll die allgemeine Rücklage wieder
auf 20,5 Millionen Euro wachsen.
Zugleich wird das Bistum zeitweise
neue Mitarbeiter einstellen und
in Projekte investieren. Auf einen
Schlag hatte das Bistum im vergan-
genen Jahr einen großen Teil seiner
allgemeinen Rücklage aufgelöst und
damit die Versorgungsverpflichtun-
gen für Priester, Kirchenbeamte und
Lehrkräfte abgedeckt.
In den kommenden Jahren wird

die Diözese nun ihr Augenmerk
darauf richten müssen, diese Rück-
lagen allmählich wieder aufzubauen,
„um kurzfristige Schwankungen der
Kirchensteuereinnahmen ausglei-
chen zu können und zugleich eine
Grundlage für unvorhergesehene
und unvermeidbare Ausgaben zu
haben“, wie Finanzdirektor Helmut

Müller bei der Sitzung des Diöze-
sankirchensteuerrates begründete.
Dabei hilft dem Bistum, dass die
Kirchensteuern im kommenden Jahr
vermutlich auf 135,74 Millionen
Euro wachsen werden, gegenüber
geplanten 120,65 Millionen Euro in
diesem Jahr. Daraus können 15,71
Millionen Euro in die allgemeine
Rücklage fließen, die Ende 2012
bei 20,5 Millionen Euro liegen und
mittelfristig auf 50 Millionen Euro
aufgestockt werden soll.

Das Haushaltsvolumen steigt in
2012 um 4,7 Millionen Euro auf
dann 196,29 Millionen Euro. Auch
wenn das Bistum einen großen Teil
seiner Überschüsse für schlechte
Zeiten zurücklegt, so wird es auch
zeitlich begrenzt in innovative Pro-
jekte investieren. Drei Millionen
Euro sollen in den nächsten Jahren
unter anderem in eine Klimaschutz-
initiative fließen, mit deren Hilfe
Pfarrgemeinden ihren Energiever-
brauch besser kontrollieren können.

Angesichts der Zusammenführung
von Pfarrgemeinden werden zudem
verschiedene Projektstellen einge-
richtet um die Prozesse „lokaler Kir-
chenentwicklung“ zu unterstützen,
mit der das Bistum seine Seelsorge
vor Ort neu ausrichten will.
Insgesamt zeigte sich Finanzdirek-

tor Helmut Müller mit diesen Zahlen
recht zufrieden. Die Zukunft birgt
jedoch Unwägbarkeiten: Einen Teil
der Kirchensteuereinnahmen bringen
die Beschäftigten in der Automobil-
industrie auf und deren Konjunktur
wird sich in den kommenden Jahren
möglicherweise abkühlen. Große Un-
sicherheit bergen auch die Pläne der
Bundesregierung für eine mögliche
Steuerreform 2013. Deren Umset-
zung sei zwar fraglich, so Müller
gegenüber dem Diözesankirchen-
steuerrat. Komme die Reform aber,
dürften die Kirchensteuereinnahmen
sinken. Außerdem wird die Zahl der
Katholiken im Bistum durch die de-
mographische Entwicklung in den
nächsten Jahrzehnten deutlich zu-
rück gehen und das Durchschnitts-
alter steigen, erklärt Müller - beides
werde negative Auswirkungen auf
die Kirchensteuer haben.

Das Bistum rechnet mit steigenden Kirchensteuereinnahmen – zumindest
im kommenden Jahr. Langfristig wird das Aufkommen wegen der demo-
graphischen Entwicklungwieder sinken. Archivoto: Fuhrhop

Wünsche
zum Pflücken

Hildesheim. Zu Weihnachten
hat die Stadt zum zweiten Mal
ihre Wunschbaumaktion gestartet.
In Anlehnung an das Hildesheimer
Themenjahr hat die Stadt Wunsch-
zettel für „Bildungswünsche“ an
Kinder und Jugendliche verteilt, für
deren Familien Weihnachten auch
leider immer eine finanzielle Bürde
bedeutet. Für die Verteilung der
Teilnahmeschreiben haben im Vor-
feld die Kinder- und Jugendhäuser
sowie die Hildesheimer Tafel und das
„KBert“ gesorgt.
„Bildungswünsche“ umfassen

alles, was mit der Ausübung oder
Hilfe im musischen, kreativen und
sportlichen Bereich im Zusammen-
hang steht. So befinden sich in die-
sem Jahr beispielsweise Turnschuhe
und Trainingsanzüge, Tanz- und
Schwimmkurse, Trolli-Schulranzen,
Musikunterricht oder Instrumente
aber auch Nachhilfeunterricht auf
den Wunschzetteln.
Bis zum 14. Dezember stehen zwei

Wunschbäume in der Rathaushalle
und bei der Infostelle vor dem Stadt-
büro, die Wünsche befinden sich

auf Karten, die von Spendern abge-
nommen und erfüllt werden können.
Neben Gutscheinen für einen Kurs,
der Weitergabe eines gebrauchten
Instrumentes oder dem Neukauf
von Ausrüstung ist auch persönlicher
Einsatz in Form von Unterricht oder
Nachhilfe sehr gern gesehen. Finan-
zielle Unterstützung erhält die Akti-
on erneut vom Lions Club Hildesheim
sowie der Mitarbeiteraktion „Rest-
pfennig“ der Sparkasse Hildesheim.
Der Lions Club um Präsident Ernst-
Martin Grote hat sein Engagement
gegenüber dem vergangenen Jahr
erheblich erweitert.
Die Geschenke werden im Rat-

haus gesammelt und im Rahmen
einer Weihnachtsfeier am Don-
nerstag, 22. Dezember, 14 Uhr, von
Oberbürgermeister Kurt Machens,
Sozialdezernent Dirk Schröder sowie
Vertretern des Lions Clubs und der
Sparkasse an die Kinder überreicht.
Für Informationen und Fragen steht
Nina Sickfeld unter der Telefonnum-
mer 0 51 21/3 01 10 31 oder per
E-Mail unter Hildesheim-ins-Plus@
stadt-hildesheim.de zur Verfügung.

Zweite Wunschbaumaktion der Stadt

Solche Wunschkarten können Spender abnehmen und den Kindern ihre
Wünsche erfüllen.

27. Silvesterlauf
Hildesheim. Wer bei der 27. Auf-

lage des Haseder Silvesterlaufes am
31. Dezember dabei sein möchte,
sollte sich rechtzeitig anmelden –
über 200 Meldungen liegen dem
Lauftreff TuS Hasede bereits vor.
Insgesamt stehen für alle Strecken

zusammen 1.000 Plätze zur Ver-
fügung. Für alle Frühbucher zum 27.
Haseder Silvesterlauf (fünf und zehn
Kilometer) wird es eine kleine Über-
raschung geben: Mit der Startnum-
mer gibt es gratis ein Badehandtuch
mit „Silvesterlauf-Aufdruck“ dazu.
Das gilt mindestens für die ersten
600 Voranmelder. Danach ist das
Badetuch gegen einen Aufpreis von
5 Euro zu erwerben. Der Silvesterlauf
wird wie in den Vorjahren über fünf
und zehn Kilometer ausgetragen. Der

erste Start erfolgt am 31. Dezember
bereits um 13.20 Uhr (Fünf-Kilo-
meter-Strecke). Der Lauf über zehn
wir um 14 Uhr gestartet. Nachmel-
dungen sind am Veranstaltungstag
ab 10 Uhr in der Turnhalle möglich,
soweit noch Startplätze frei sind.
Gleichzeitig beginnt auch die Start-
nummernausgabe. Die Zeiten wer-
den wie in den Vorjahren mit dem
bewährten Chip-System gemessen.
Ausschreibungsunterlagen können
angefordert werden beim Lauftreff
TuS Hasede, Martin-Luther-Stra-
ße 23 in 31180 Giesen. Außerdem
sind im Rewe-Markt in Hasede, in
der Turnhalle und im Klubhaus Aus-
schreibungen ausgelegt. Meldungen
für den Silvesterlauf können erfolgen
unter www.lauftreff-tushasede.de.

Traditionsveranstaltung in Hasede

1.418 Euro haben Kunden des Edeka-Markts in Scheller-
ten zu Gunsten der Hildesheimer Tafel ge-

spendet, weil sie auf ihren Flaschenpfand verzichtet haben. Der Edeka-
Bezirksleiter Lars Papke (links) und Marktleiter Mike Bökenkamp haben das
Geld jetzt an Annelore Ressel, Leiterin der Hildesheimer Tafel, überreicht.

Konzerte
im Advent

Sarstedt. Am heutigen Sonntag,
4. Dezember, singt das Ensemble
Tredici aus Hannover ab 16.30 Uhr
in der Sarstedter Paul-Gerhardt-
Kirche, Paul-Gerhardt-Straße 2. Die
sechs ausgebildeten Sängerinnen
des Ensembles nehmen die Zuhörer
mit weihnachtlichen Liedern und
Geschichten mit auf eine Reise quer
durch Europa. Vorher, ab 15.30 Uhr,
lädt die Paul-Gerhardt-Gemeinde
bereits zum gemütlichen Advents-
kaffee ein. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.
Hildesheim/Elze. Wie in jedem

Jahr tritt der Christophoruschor in
der Adventszeit zusammen mit ver-
schiedenen Musikgruppen des CJD
Elze an mehreren Orten auf. Am heu-
tigen Sonntag, 4. Dezember, findet
ein Konzert in der St. Michaeliskirche
in Hildesheim und am Sonntag, 11.
Dezember, in der Peter- und Paul-
Kirche in Elze statt. Beginn ist jeweils
um 17 Uhr, der Eintritt ist frei.
Hasede. „Jeder Mensch braucht

einen Engel“ – unter diesem Motto
steht ein Konzert am Samstag, 10.
Dezember, in Hasede. Der Kinder-
Projektchor von Chorleiterin Sabine
Beuter singt Engel-Lieder zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Das Pu-
blikum wird zum Mitsingen eingela-
den – begleitet von Gitarren und an-
deren Instrumenten, die von Kindern
gespielt werden. Das Konzert beginnt
um 16 Uhr im Gemeindezentrum
der St.-Paulus-Gemeinde, Brücken-
straße 8. Der Eintritt ist frei.
Bockenem. Traditionell erklingt

am 3. Advent in der St.-Pankratius-
Kirche Bockenem das Weihnachts-
konzert der Kantorei. Am Sonntag,
11. Dezember, ab 17 Uhr musizieren
Flöten- und Kirchenchor der St.-
Pankratius-Kantorei gemeinsam
mit dem Singkreis Diekholzen, die
Orgel spielt Wolfgang Jeremias. Die
Gesamtleitung hat Kantor Christoph
Pannek. Der Eintritt ist kostenfrei,
um Spenden wird gebeten.

Blutspender
gesucht

Landkreis. An folgenden Terminen
kann in der nächsten Woche Blut ge-
spendet werden:
• In Sibbesse am Mittwoch, 7. De-

zember, von 15 bis 19.30 Uhr in der
Friedrich-Busse-Schule.
• In Burgstemmen am Mittwoch,

7. Dezember, von 16 bis 19.30 Uhr in
der Mehrzweckhalle.
• In Harsum am Freitag, 9. De-

zember, von 16 bis 19.30 Uhr in der
Grundschule, Mahnhof 16.
• In Sehlem am Sonntag, 11. De-

zember von 11 bis 14.30 Uhr in der
Sporthalle, Hauptstraße 33.

PREISRÄTSEL

EIN SERVICE DES

Das Lösungswort der vergangenen Woche lautet: „MITFAHRER“
Die Gewinnerin des Gutscheins vom 27. November ist: Rita Krusche-Marahrens, Stadtfeld 26, 31135 Hildesheim

Die Buchstaben in den Zahlenfeldern
ergeben das Lösungswort.
Wer die richtige Lösung kennt, kann
bis kommenden Donnerstag unter der
Telefonnummer 0137/8883001 an-
rufen und teilnehmen (50 Cent pro
Anruf aus dem Festnetz der Deutschen
Telekom; Mobilfunkpreise können ab-
weichen). Unter den Anrufern mit dem

richtigen Lösungswort verlosen wir
einen Gutschein über 25 Euro – dies-
mal einzulösen bei

Telco shop
Hindenburgplatz 1
31134 Hildesheim
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gutschein wird zugeschickt. Lö
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